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Jährlich, in den Ver. Staaten «IZM
Sechs Monate, " t.vv

Nach Deutschland, portofrei» 2.»1

Die Verbreitung des ?Scranton Wochen-

deutschen Zeitung. Es dielet deshalb die deste
Belegenhnt, «nzeigin in diesem Theile de-
Staate« «ine weite Verbreitung ,u geben.

Wochen-Rundschau.

Inland.
McKinley« Spezialgesandler Ealhoun

ist von Euba zurückgekehrt. Sein Bericht
läßt es nach wie vor ob Dr.
Ruiz im Gefängniß gemordet wurde, und

die Cuba.Politik der Ver. Staaten ist
soweit infolge dessen in kein neues Sla-
dium getreten. Aufsehen -«regt die
M-ldung, daß der Ver. Staaten Kreuzer
?New York"unter versiegelten Befehlen
von Boston au« in See stach. Ob der

Kleuzer nach Euba ging, oder nach Ha-
waii?da« ist die Frage, da es in beiden
Richtungen fpukt. Japan ha« ein weite,

res Kriegsschiff nach Hawaii abgehen

lasten.
Im Senat wurde die Tarifdebalte

fortgesetzt. B-merkensw-rth dabei war,
daß südliche Senatoren, sehr zum Ver-
drusse ihrer standhaften Sollegen, auch
Schutzzölle »erlangten?aus Kieferholz
und aus Baumwolle, was ihnen von den

Zöllnern auch gewährt wurde. Die
Zuckerzoll-Ansätze haben eine weitere
Veränderung ersahren, die angeblich noch
mehr zu Gunsten de« Trust« sein soll.

Der vom Präsidenten zum Gesandten
in Constanlinopel ernannte Dr. Angeil

hat seine Abreise nach Europa verzögert,
da die türkische Regierung bi«her die

Frage noch nicht beantwortet, ob die
Erklärungen über da« Vorleben de« Dr.
Angell sie befriedigen. Die Türkei will
nämlich feststellen, ob Angell kein G«e-
chen» und Armenier. Freund ist, der

seine Stellung inunschicklicher Weise aus-
nützen könnte. E« waren ihr derartige

Gerüchte zu Ohren gekommen.

Einen Hieb gegen die Eivildienstresorm
führte der inBaltimore abgehaltene Con-
vent der Liga republikanischer Clubs von
Maryland. In den angenommenen Re-
solutionen wird dem Präsidenten sllr die
in seiner Anlrillsbotschast enthaltenen
Auslassungen gegen die ?Schein-Civil.
dienstresorm" gedankt, wie sie durch Gro-
ver Cieveland eingesührt worden sei und

wird derselbe aufgefordert, die betref-
fende Cleveland'jche Ordre zu wider-

rufen.
In New Jork« Slaalshauplstadt Al.

in New Jork hat man begonnen, den C>.
garretten-Trust zu pro,-stiren. Viel
wird wohl in beiden Fällen nicht heraus-

als ob man die Wünsche des Volkes zu
erfüllen bestrebt wäre. Lange wird sich
die Spiegelfechterei freilich nicht mehr
durchführen lassen.

Der Zuckertrust macht trotz der schlich,
ten Zeilen gute Geichäste. Er hat so-
eben eine regelmäßige vierl-Ijährliche

sen. Prvcent aus ein verwässer-
te« Kapital?nicht übel! Dazu sind feine
Aktien an der Börse unter dem Einflüste
der ihm günstigen Zollbehandlung weiter
in die Höhe gegangen; sie stehen aus
ISO.

Ein Whiskey-Trust ist in der Bildung
begriffen, von dem man annimmt, daß
er innerhalb sechzig Tage im Besitz »on

Siebenzehnlel aller Branntweinbrenne,
reien in Kentucky und im Besitz von sllns-
zig Millionen Whiskey in Zollspeichern

sein wird.

ein Syndikat gegründet wor-
den, da« über ein Kapital »on tM.iXXZ,-
<XX> verfügen soll und den Zweck »erfolgt,

und den anderen Haupt-Marktplätzen zu
N. V-, steht an der Spitze.

gebracht ha/, scheint ansteckend gewirkt zu
haben. In Princeß Ann, Md., wurde
der Neger Wm. Andrew«, alias ?Euba",

Mob gelyncht. Andrews war wegen
Angriffs aus eine Frau Benjamin T.
Kelly zum Tode verurtheilt worden.
Richter Badge, welcher das Urlheil über
Andrew« »erhängt hatte, versuchte »er-
geblich, die wüthende Menge von ihrem
Vorhaben abzubringen. Im Süden, in
Alabama, wurde die Miliz aufgeboten,
um eine Lyncherei au« gleichem Grunde
zu verhindern, was auch erreicht wurde.

In Buffalo, N, A., tagte der Brauer,
verband der Vereinigten Staaten. Die
folgenden Beainlen wurden erwählt:
Präsident, C. W. Bergner, Philadel-
phia; 1. Vicepräsident, Rudolf Brand,
Chicago; 2. Vicepräsident, I. Damen-
berg, New Jork: Schatzmeister, Wm.
Ringler, New Aork; Trustees für drei
Jahre: Joseph Theurer, Chicago:
Henry Nicolau«, St. Louis; Chas. Claß,
Philadelphia ; I. W. Brown, Brooklyn.

Außerdem wurde noch ein au« Mit-
gliedern bestehende« Pigilanz-Comite er-
nannt. Wo der nächst- Congreß statt-

setzendes Comite zu ernennen, welches i»
Washington sür den Erlaß -ine«Gesetzes
sllr R-inbi-r wirken soll, wurde an den
V«iwaltung»iath verwiesen, weicher der
Angelegenheit seine Ausmerksamkeit
schenken soll.

Der Schneiderstreik in New Jork führte

Mehrere Verhaftungen fanden statt. Es
sind bis jetzt >m Ganzen K2OO der Au«-

dem ihr« Forderungen bewilligt worden

Die Werke der ?Standard Oil Co."

Ivo» Arbeiter beschäftigungslos wur-

England, Frankreich und Italien in
aller F»rm verlangt halten, daß Thessa-
lien nicht wieder der Türkei einverleibl

beschlosten, die Kriegslüftungen mit aller
Macht sorlzuletzen. Was die drei ge.
nannten Mächte jetzt, angesicht« dieser

werden, da« ist die orientalische Frage in
ihre neuesten Phase. Am Ende hat die
Türkei recht, w«nn sie daraus speculirte,
daß die Herrschasten nicht« thun werden.
Denn mit dem ?kranken Mann" ist jetzt
nicht so leicht Kirschen essen. Er sühlt
sich gesunder, al« seit langen Jahr-n.
Am wüthendstcn ist man über die von der

Türkei an den Tag gelegte Haltung in
England, da« Griechenland in den Krieg
mit dem Sultan gehetzt hat. Der alte
Gladstone läßt eine Tirade nach der an-
deren gegen den Sultan vom Stapel und
?erörtert", daß er beim Jubiläum der
Königin unberücksichtigt gelassen werde.

?Fürchterlich!"
Daß die Türkei an Ansehen gewinn»,

geht auch au« der Meldung hervor, daß
der Odessaer Zweig der ?Credit Lyon-
naise" 430 MV Pfund Sterling in Gold
an da« türkische Schatzamt al« Darlehn
von einer französisch-belgischen Gesell-
schaft aus türkische Eisenbahn-Garantien
consignirl hat. Eine Londoner Nachricht
sagt auch, daß der Großvezier infolge be-

kaiserliche Dekret, welches dem Fürsten
Ferdinand von Ost»

Haltung des Fürsten Ferdinand und der
Unfreundlichkeit Rußlands gegen Bul-
garien. Und der griechische Minister des
Auswärtigen, Hr. Sculudis, sagle am
Mittwoch Abend: ?Ich zögere nicht mit
der Erklärung, daß der lritischste Mo-
ment für unsere Existenz als eine Macht

nem kürzlichen Brief nachdrücklich »erbo-
ten, sich in die Politik de« Reiche« einzu-
mischen.

Ein Ausschuß deutscher Schutzzöllner

amerikanische Zweiräder gesorderl wird,
wenn nicht 2S,iXXi deutsche Arbeiter

rium (Canova«) wieder aus den Posten
berusen wurde. W-yl-r'« Abberusung

wird wieder einmal als b-vorstehend an-

darum doch heule noch aus Euba al« un-
beschränkter Gebieter. Die Madrider
?Epoca" sagt - Canova« habe sich da«

eingesetzt wurde, hat da« G>such de« srü»

müsset
E« ist jetzt endgiltig festgesetzt, daß der

schen Minister de« Auswärtigen begleitet

In Petersburg ist der Klapperstorch

werden ; die kleinsten Noten, die auszu-
stellen sind, sind ilO-Noten; kleinere

m Silber ausbezahlt wer»

städtische Bond« al« eine Bast« sür höch-

amlSnoten in dem Schatzamt«gewölb- zu
verschließen. Diese Klaffen von Noten
haben sich seit dem 4 März bedeutend

Ein kleines Venedig wird j-tzt aus
Long Island bei New Aork angelegt,
und zwar mit Hülse von Zucker. Herr

Ankauf de« Lande« hat er tS0t),000

das Terrain herzurichten, und noch in die-
sem Jahre soll mit dem Bau von ZS Vil-
len begonnen werden, deren Eigenthümer
natürlich sämmtlich New Aorker Millio-

Zucker.

D Die ganze Natur D
G Ilrüyjahre. G
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John Thiel,

Kunden-Schneider,
532 Sprucr St.

John Armbrust,

Deutscher Metzger.
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-nn Ave n u e,

H. L. Potter,

Dr.Thimberg,
Optiker,

No. 203 Washington Avenue,

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder.

und Geschäftsbücher-Fabrikant,
Äl» Kentre «»raste.
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(Zauberstrauch-Get.)
sür

Me'n.

Aufgesprungene Hönde.
Fieber Blasen.
Wunde Lippen und Nase.

Jnsecktenstiche und Bisse.
Dret SrSßen, Sic., övc. und »>.»».

Für....

Plumbing,

Blech- »>.»

Dachröhrcn-
Arbeiten

find wir strikt mit drin.

In . . .

Gas-Rxturcs
ist uns» Borrath unübertroffen.

Gedenkt Ihr zu repariren oder
zu bauen, so erhaltet unsern Vor-
anschlag an obigem.

Foote Shear Co..
119 Washi»?to« Ave.

Vruck-Arbeite» jeder »rt i» de,
..» » ch « » » l » tvfti«.

Furchtbar« Exploflon.

Eine Dampfkessel-Explosion fand am
7. Juni in der Druckerei der Gebrüder
Noriega in Puebla, Mexiko, statt, bei
der 20 oder noch mehr Nienschen getödtet
wurden, die Zahl läßt sich vor der Weg-
räumung der Trümmer nicht genau be-
stimmen. Ein Theil des Kessel« wurde
hoch in die Lust geschleudert und fiel zu-

rück aus'« Dach eine« benachbarten Hau-se«, durchschlug das Dach und lödtete ei-
nen alten Mann und drei Kinder. Ein

weit »on der Druckerei entfernt war,
wurde der Kops vom Rumpfe gerissen.
Truppen haben die Unglück«stätte um-

vielen Dörfern ließen die fliehenden Ein-
wohner All-« zurück. Fast alle Faktoreien
am Ufer und mehr al« fünfhundert
Werkstätten wurden zerstört. Die Stadl

von Seide und Tuch und sonstigen Fabri-
katen bedeckt. Die Stadt ist Nachts in
Dunkel gehüllt, da auch die Gaswerke

sind die Feldsrüchte zerstör». Militär ist

da« allerwärts angesammelte Wasser >n
den Fluß abzuleiten, und die Stadlbe-
hörden lasten den Damm bei Castellon

Vorgänge in der letzten Sitzung der Le-

tend Vorschub geleistet. Die Redner in
der Versammlung waren Architekt Weg-

der schweizer-amerikanischen
Bürger, für Einverleibung des Referen-

dums und der Jnitalive in die Staats-

Sie wurde fünfmal aus die Anklage des
Mordes prozestirt, zweimal zum Tode
verurtheilt, und -ntging schließlnb dem

zu vierjähriger Hast in der Straf- und
Bisterungsanstalt des Staates verurtheilt
und büßte ihren Termin ad. Im Jahre
ISSB wurde sie wegen der Ermordung

wurden, prozestirt. Große GeldtranSak-

Ursache dieses Doppelmorde«. W. I.
Abrami wurde sür di-se Blutthat zu le-
denilänglicher Zuchthausstrafe verur-

den. Vor ihrem Tode sagte Frau Clem,

KS Jahre alt.

Werthvolle Statistik« inBezug auf das
Arb«iter-Versicherung«syftem >n Demfch-

I «S96MSM4 LSMlF^Personen
bezahlt, und «2Si>,(XX) per Tag werden

Ha«S und Hof.

Alle blauen Leinensachen, wie sie für
Anzüge und Kleidchen in hellen und
dunkeln Farbstellen für unsre Kinder im
Sommer gern verwandt »erden, sehen
bei gewöhnlichem Stärken meist fleckig
und Nach

wöhnlichem Roggenbrei, denmanmiN»
viel heißem Waffer verdünnt, daß er die
sllr die Menge der zu stärkenden Sachen
richtige Beschaffenheil hckt. Das Stär-
ken iß ganz wie bei andrer gewöhnlicher

rasch in der Nähe des Ofens. Während

sehen.

Wie erschlaffend stir die Kranlenpfle»
gerin und wie schädigend siir den Kran-

erwärmten Mauerwände bedingt.

RadieSchenblätter al« «emusr.

heul- empfehlen möchte. Man wäscht
die Blätter, wiegt sie und stellt sie ohne
jegliche Wasserzuihat an eine heiße Herd»

sene Butter, giebt Salz, Pfeffer, eine
große Messerspitze Liedig« Fleischexiralt
und einen Löffel dicke süße Sahn« daran
und rührt das Gemüse heiß. Man lich-
tet es erhaben an, besteck! e« mit geröste-

Eigelb, Oel. einigen Löffeln
Essig, Salz, Pfeffer, Prise Zucker

berknospen gießt. Man läßt die Sauce
einige Zeit mit den Knospen durchziehen.

Wo kauft man

am besten

fragt man sich häufig?

Louis Rupprecht,

28l Ve»» «demie, Serail»», P».,

Großer Verdienst!

sAAPsarr-r Scb. Kneipp'«
Heilnlctbodc,

Watest

Eisenbahn Zeittabelle.
«rie und Wyoming Ivalleh kifenbahn Co.

lionen um M., und 5.2 t» Nachm.
Delaware, Lack», Wefteru Sifeut-H».

um 9.15 M. und t.t)s Nachm. Elmira Erpreß

2.50? ?2
Nachm. Erpreß für Philadelphia, Easton,

MMUk-ttkeVS'Us^mwl»»M§Mlncs
für Pscrde, Rindvieh, Schafe, Hände,

Zhinn,

Die Druckerei
-de« -

i^orhrnvlAtt
511 Lackawauna Ave»».

Druck-Arbeiten.

Geschäfts- und Ball-Karten.
Rechnung«, und Brief-Forinular«

Große und kleine Anschläge-Zettel,
Visiten-Karlen, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell

Eine eleganle Auswahl der

neuesten Siigliscden Gchrisl

Sprecht vor.

Dr. UM-»'

Uervine stegreich.
««Änlich»

«,?» »»««
«»um,

Novelty
... FurnaeeS und Ranges,....

Heizer, Dampf- und

Wasser-Heizung,

Plumbing und Blecharbeiten.

Günster <K Forsyth,
527 Penn Avenue.

Westseite Anzeigen.

Wm. Troftel.
deutscher Metzger

lIIS Jackson Straße,

sÄch, Rauchfleisch u"s^w,

John Bursche,,
SVI S. Main Straße,

v." undxitlLdl<'tl,"
10 tem«. s «INI«.

Krank Ttetter,
Hotel und Bäckerei

MatuftraH«, Hydr Park.
Warme und kalte Speisen find zu jeder ia-

a»

Uesen

Krank S^letter.

iL.

Rovlnson
sBierbrauern,Scranton,

Pa.
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